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Ratsangelegenheiten Stadt Völklingen 
z. Hd. Frau Oberbürgermeisterin Christiane Blatt 
Neues Rathaus 
66333 Völklingen  

 
 
 
 

Wildschweine in Wohngebieten 
 
 
Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin,  
 
schon seit Jahren beschäftigt uns das Thema Wildschweine innerhalb von Ortschaften. 
Verbesserungen zum Schutze der Bevölkerung können wir leider in Völklingen nicht 
feststellen. Ganz im Gegenteil es wird zusehends bedrohlicher. 
Jetzt wurde über den SR im Aktuellen Bericht ein Beitrag gesendet, dass die Einrichtung von 
Saufängen in Fürstenhausen und Fenne durchgeführt werden soll.  
Das bedeutet Wildschweine sollen in einem Gatter gefangen und dann erschossen werden. 
 
Diese Form des Erschießens von Tieren, wird mit hoher Wahrscheinlichkeit nicht von 
vernünftigen Jägern durchgeführt. Es ist außerdem einfach nicht tierschutzkonform und diese 
Art der Hinrichtung von Wildtieren wird auch in der Jägerschaft so nicht befürwortet.  
 
Bereits in mehreren Sitzungen und in diversen Schreiben wurde über das Thema 
Wildschweine diskutiert. Wir haben Ihnen zu diesem Thema in der Vergangenheit wiederholt 
Lösungsvorschläge gemacht. Diese war die Stadt jedoch bisher nicht gewillt umzusetzen. 
 
Nun fragen wir nach derzeitigen umgesetzten Maßnahmen: 
 

1. Wurden durch die Verwaltung Schwefellinsen eingesetzt, um die Wildschweine zu 
vergrämen? 

2. Werden die städtischen Grundstücke vor Verbuschungen durch Rückschnitt 
geschützt? 

3. Wurden Eigentümer von privaten Grundstücken darauf hingewiesen, dass diese 
Grundstücke vor Verbuschung und daraus resultierende Wildschweinbewohnung zu 
schützen sind? 

4. Werden bzw. wie werden Wildschweinschäden auf privaten Grundstücken erstattet? 
5. Wurden Anzeigen wegen Fütterungen von Wildschweinen im Wohngebiet erstattet? 
6. Wann fanden letztmalig Gespräche zwischen Verwaltung und Jägern statt? 
7. Gab es öffentliche Informationen an die Bürger der Stadt Völklingen zu der Frage, 

welche Folgen Kompostanlagen haben könnten? 
8. Wurde durch die Verwaltung darüber informiert, dass es Möglichkeiten von 

verschließbaren Mülltonnen gibt? 
9. Wie viele Rotten sind derzeit in den Wohngebieten von Völklingen heimisch geworden? 

 
Des Weiteren finden wir es grundsätzlich gut, dass man sich Gedanken über die 
Wildschweinproblematik in Fürstenhausen und Fenne macht.  



 

 

Wir weisen aber darauf hin, dass die gleichen Probleme auch im Innenstadtbereich, Röchling 
Höhe, Heidstock, Luisenthal, Geislautern, Ludweiler, Lauterbach, Wehrden und in 
Nachbargemeinden existieren.  
 
Wir erwarten eine schriftliche Beantwortung unserer Fragen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
WIR BÜRGER Völklingen 
 
 
 
Stephan Tautz     Stefan Peter 
Fraktionsvorsitzender      


